
Hier erhalten  
Sie Hilfe

In der Schweiz stirbt jede zweite  
Woche eine Frau infolge häuslicher  
Gewalt. Deshalb: Schauen Sie hin! 
Von Anfang an.

NOTFALL
117 POLIZEI

144 SANITÄT

bei Gewalt in Ehe, Partnerschaft und Familie – kostenlos und vertraulich 

Opferhilfe | 081 257 31 50
8.30–12 / 13.30–17 Uhr, Beratung und Unterstützung
für gewaltbetroffene Frauen, Männer, Kinder und Jugendliche

Frauenhaus | 081 252 38 02
Beratung, Schutz und Unterkunft  
für gewaltbetroffene Frauen und Kinder

Beratung für Kinder und Jugendliche  | 147
Telefon, SMS, Chat, 147.ch

Elternnotruf | 0848 35 45 55 
Beratung und Hilfe bei Erziehungsfragen, Konflikten oder Krisen in der Familie
für Eltern, Familien, Bezugspersonen

Beratungsstelle für gewaltausübende Personen | 079 544 38 63
7–22 Uhr, Telefonberatung, Krisenintervention und Einzelberatung
für gewaltausübende Personen

Anzeige erstatten | 117 Polizei

Beratung und Unterstützung

Häusliche Gewalt beginnt oft harmlos
Häusliche Gewalt hat viele Gesichter. Sie beginnt oft harmlos und 
unbemerkt. Doch was, wenn Sorge («Was machst du, wo bist du?») 
zu Kontrolle wird, Scherz («Mein Dummerchen!») zu Erniedrigung 
und Zweisamkeit («Ich will am liebsten nur mit dir sein!») zu  
Isolation? Wenn psychische Gewalt zu physischer wird? Und sich 
noch steigert? 
 

Femizid – was heisst das?
Jede zweite Woche wird in der Schweiz ein Femizid verübt – d. h. wird 
eine Frau von ihrem Partner oder Expartner umgebracht. Der Begriff 
«Femizid» bezeichnet die Tötung von Frauen und Mädchen aufgrund 
ihres Geschlechts. Darunter fallen sogenannte Ehrenmorde sowie  
die Tötung von Frauen und Mädchen in Kriegskonflikten, in Zusammen
hang mit Frauen und Mädchenhandel oder im Bereich Partner
schaftsgewalt. Eines ist allen Femiziden gemeinsam: Die Frau wird 
getötet, weil sie eine Frau ist.

Gemeinsam gegen
häusliche Gewalt

Aktions tage

Häusliche Gewalt 

«Femizid» 

25.11. – 10.12.22

24h

24h

24h

haeuslichegewalt.gr.chhaeuslichegewalt.gr.ch
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Feministischer Stammtisch zum  
Thema Femizid / Gewalt an Frauen*

Der feministische Stammtisch, der sich jeden 1. Donners
tag im Monat trifft, um sich zu feministischen Themen 
auszutauschen, macht Femizid und Gewalt an Frauen* 
zum Thema – mit einem Input von Bettina Melchior,  
Leiterin der Opferhilfe Graubünden und ehemalige Leite
rin des Frauenhauses Graubünden.

Frauen*streikkollektiv Graubünden, frauenstreikgr.ch

Chur,  
Werkstatt
01.12.22, 19 Uhr

Standaktion mit Orangenpunsch

Informationen zu den Aktionstagen gegen häusliche  
Gewalt und zu den weltweiten Orange Days gegen  
Gewalt an Frauen

Soroptimist Club DavosPrättigau, soroptimistdavos.ch

Davos Platz,  
Arkadenplatz
28.11.22, 
17 – 19 Uhr 

Erde, Farbe, Frauenkraft

Nie mehr häusliche Gewalt! Wut lässt sich in kreative 
Energie umwandeln. Mit Farben und Ton geben wir der 
Wut Raum. Jede Frau gestaltet aus dieser Kraft in freudi
ger Atmosphäre ein persönliches Bild oder Objekt. Keine 
Vorkenntnisse nötig.

Sara AdzayiNussio, malwege.ch
Karin Rüegsegger, keramikkunsttherapie.ch

Chur, 
Malatelier und 
Keramikwerk
statt, Steinbruch
strasse 16
29.11. und 6.12.22, 
19 – 21 Uhr
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Häusliche Gewalt kommt  
bei uns nicht in die Tüte

Brottütenaktion: Ausgewählte Churer Bäckereien  
verkaufen ihre Brote in speziellen Brottüten mit dem  
Aufdruck «Häusliche Gewalt kommt bei uns  
nicht in die Tüte».

Soroptimist Club Chur, soroptimistchur.ch 
Zonta Club Chur, chur.zonta.ch 
Schweizerischer Verband der Akademikerinnen, akademikerinnen.ch

Chur,  
verschiedene  
Bäckereien
25.11. – 10.12.22 

Für jede Frau* ein Paar Schuhe

Alle zwei Wochen findet in der Schweiz eine Frau* durch 
ihren Ehemann oder Partner den Tod. Für jede betroffene 
Frau* stehen ein Paar orange Schuhe vor dem Theater 
Chur. So werden die betroffenen Frauen* für alle sichtbar.

Zonta Club Chur, chur.zonta.ch

Chur,  
Theaterplatz
 25.11. – 10.12.22 

Häusliche Gewalt kommt  
bei uns nicht in die Tüte

Brottütenaktion: Verschiedene Davoser und Prättigauer 
Bäckereien sowie Bäckereien im Ober und Unterengadin 
und in den Südtälern verkaufen ihre Brote in speziellen 
Brottüten mit dem Aufdruck «Häusliche Gewalt kommt  
bei uns nicht in die Tüte».

Soroptimist Club DavosPrättigau, soroptimistdavos.ch 
Soroptimist Club Oberengadin, soroptimistengiadina.ch 
Zonta Club Engiadina, engiadinazonta.ch

Davos-Prättigau,
Ober- und  
Unterengadin,  
Südtäler,  
verschiedene 
Bäckereien
25.11. – 10.12.22
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Häusliche Gewalt hat viele  
Gesichter

Vier Videospots zeigen auf eindrückliche Weise,  
dass häusliche Gewalt jede Frau treffen kann.

Frauenhaus Graubünden, frauenhausgraubuenden.ch

Graubünden, 
Videospots in 
öffentlichen 
Verkehrsmitteln, 
Tankstellen,  
Poststellen
25.11. – 10.12.22 

Stand-Aktion

Informationen zum Thema Gewalt gegen Frauen und 
häusliche Gewalt

Soroptimist Club Chur, soroptimistchur.ch 
Zonta Club Chur, chur.zonta.ch 
Schweizerischer Verband der Akademikerinnen, akademikerinnen.ch

Chur, 
Untere  
Bahnhofstrasse 
25.11.22,
10 – 19 Uhr 

Chur leuchtet orange

Es leuchten orange gegen Gewalt an Frauen und häus
liche Gewalt: Postautostation, Stadtbibliothek, Bündner 
Kunstmuseum, Garten Villa Planta, Theater Chur, Grau
bündner Kantonalbank, Rätisches Museum, Kantonsbiblio
thek, Regierungsgebäude, Verwaltungszentrum sinergia, 
Schulhaus Quader, Buchhandlung Schuler, Pädagogische 
Hochschule Graubünden.

Soroptimist Club Chur, soroptimistchur.ch 
Zonta Club Chur, chur.zonta.ch 
Schweizerischer Verband der Akademikerinnen, akademikerinnen.ch

Chur,  
verschiedene 
Orte 
25.11.22, 
ab 17 Uhr 


